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zwei ungarischen
ulganten
Bereits findet der zweite Äbend der
Aarauer Sommerabendkonzerte von
SONaare statt. Sebastian Diezig gas-
tiert mit einem virtuosen SolcRezi-
tal in Aanu. Der Schr,reizer Cellisti
1983 in Fribourg geboren, flel nacJr
dem Studium in Iäusanne trnd Basel
bei Wettbewerben auf und wirkte
alsbald als Solist bei Schweizer Or-
chestern. Seit 2009 ist er stellvertre-
tender Solo{ellist im Luzerner Sinfo-
nieorchester - derr wohl außhe-
bendsten Schweizer Orchester in
diesen Jahren.

Gepdgt von Volksmusik
Auf dem Aarauer Progranm ste

hen unter dem Titel (Ungarischer
Abendr die Solosonaten von Sandol
Veress (1907-1992) und seingrn Leh-
rer Zoltan Kodaly (1882-1957). Beide
Komponisten shd von der ungari-
schen Volksmusik beeinflusst. Eine
weitere Gemeinsamkeit der beiden
Sonaten besteht in den hohen Anfor-
derungen, die an die Technik und an
das Gedächfris des Cellisten gestellt
werden, da beide Werke sehr virtuos,
mehrstimmig und konüapunl(isch
sind.

Sebastian Diezig will die beiden
Solo-Werke mit ihren mannigfalti"
gen Verbindungen in Aarau kulz
und verständlich kommentieren.
Diezig nennt Veress' rnusikalische
Sprache modemer beziehungsweise
(zukunftsorientierterr als diejenige
von Kodaly, welche von einem star-
ken und schönen, romantischen
Klangideal geprägt war. (BEz)

Gblättikeiler Aaräir,
heute Donnerstag,2l. Juli,19 Uhr.
Sebastian Diezig, Cello.
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